
 

 
 

Favoritensiege bei den Hessischen Meisterschaften 
der Rhythmischen Sportgymnastik  
 
Am 20. und 21. März fanden in Neu-Isenburg die Hessischen 
Meisterschaften der Rhythmischen Sportgymnastik im Einzel und in 
der Gruppe statt. 
 
Der erste Wettkampftag stand ganz im Zeichen der Einzelkonkurrenz. 
In der Kinderleistungsklasse (KLK 10) gewann erwartungsgemäß eine 
Gymnastin des TSG Kassel-Niederzwehren: 
Veronika Zionski lag nach drei Übungen (ohne Handgerät, Ball und 
Keule) mit 41,666 Punkten vorne, ihre Vereinskollegin Julia Redinger 
wurde Zweite. Für eine kleine Überraschung sorgte Lea Berghöfer (TV 
Heppenheim) mit dem dritten Rang.  
In der Schülerinnenleistungsklasse (SLK 10) waren drei Gymnastinnen 
am Start. Hier gewann den Vierkampf, wie erwartet, Vanessa 
Lippgardt (TSG Kassel-Niederzwehren) mit sehr großem Vorsprung 
(62,633 Punkte) vor Paula Doebel(TSG Neu-Isenburg) und Christina 
Nülle (SKG Sprendlingen). 
Auch in der Schülerinnenleistungsklasse (SLK 11), die ebenfalls als  
Vierkampf ausgetragen wird, siegte die Favoritin Sina Tkaltschewitsch 
(TSG Neu-Isenburg) deutlich mit 74,616 Punkten vor Selina Höfler 
(SKG Sprendlingen) und Helena Hirvonen (TSG Neu-Isenburg.  
In der Schülerinnenwettkampfklasse (SWK) wurde ein Dreifacherfolg 
der Gymnastinnen der TSG Kassel-Niederzwehren erwartet und so 
kam es auch. Hessenmeisterin wurde nach drei erfolgreichen 
Übungen Marina Ruf (49,125 Punkte) vor Xenia Girsch und Zuzanna 
Wala. 
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In der Juniorinnenleistungsklasse (JLK 14) startete Alicia Hohn (SKG 
Sprendlingen) alleine in den Wettkampf. Nach vier guten Küren wurde sie 
Hessenmeisterin. 
Der Ausgang der Juniorinnenwettkampfklasse (JWK) und freien 
Wettkampfklasse (FWK) wurde am Ende des Wettkampftages mit Spannung 
erwartet. In der JWK siegte Felicia Schwellenbach (TV Münster) eindeutig 
(58,050P.) vor Cara Girsch und Viktoria Kurnaeva (beide von der TSG 
Kassel-Niederzwehren. In der FWK wurde viel gerechnet. Nach einem 
Abzug für einen zu leichten Reifen und Reklamationen eines Wertes war der 
Siegerin dieses Wettkampfes zunächst nicht klar. Schließlich freuten sich 
zwei Gymnastinnen über den Titel: Sophie Weyand (TGC Groß-Zimmern) 
und Vivienne Moise (TSG Neu-Isenburg) wurden beide hessische 
Meisterinnen. Den dritten Rang belegte Maria Braun vom TV Heppenheim 
 
Am zweiten Wettkampftag gab es die Entscheidung in der Gruppe. Nach 
DTB-Vorbild waren die KLK Gruppen geteilt. In der KLK 8 überzeugte die 
Gruppe der TSG Kassel-Niederzwehren und konnte den Wettkampf deutlich 
gewinnen. Die TSG Neu-Isenburg zeigte ebenfalls eine gute Choreografie 
und wurde mit Platz zwei belohnt. Der TV Heppenheim folgte auf dem dritten 
Platz. In der KLK 10 waren alle sehr gespannt, wie die Mädchen mit den 
Bällen umgehen können. Die TSG Kassel-Niederzwehren konnte ihre Übung 
ohne große Fehler bestreiten und wurden Hessenmeister. Aber auch die 
anderen drei Gruppen hatten einen guten Tag, so dass es ein Kopf an Kopf-
Rennen zwischen dem TV Ober-Ramstadt(2.), dem TV Heppenheim(3.) und 
der SKG Sprendlingen(4.) gab.  
 
Danach folgten die Gerätfinals. In der JLK trat Alicia Hohn in allen vier 
Gerätfinals an und sicherte sich alle Hessenmeistertitel, trotz schwieriger 
Übungen und noch leichten Schwächen. In der JWK gewann Viktoria 
Kurnaeva das Finale mit Seil und Keulen. Felicia Schwellenbach siegte mit 
dem Ball. Vivienne Moise  war in der FWK siegreich mit dem Seil und dem 
Keulen. Das Finale mit dem reifen gewann Sophie Weyand.  
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Qualifizierte für die Regionalmeisterschaften in Dahn am 23.-25. April: 
- SLK 10: Vanessa Lippgardt, Paula Doebel und Christina Nülle 
- SLK 11: Sina Tkaltschewitsch, Selina Höfler, Helena Hirvonen, Henrike 
Hohn, Msgana Estifanos, Ann-Kathrin Grimm  
- SWK: Marina Ruf, Xenia Girsch, Zuzanna Wala, Celine Preim, Karina 
Rettig 
- JWK: Felicia Schwellenbach, Viktoria Kurnaeva, Cara Girsch, Anna-Lena 
Irkens und Larissa Meffert, Sina Stillenmunkes, Laura Berg, Nicole Schranz  
- FWK: Vivienne Moise, Sophie Weyand, Maria Braun 
 
Für die Deutschen Meisterschaften in Düsseldorf hat sich Alicia Hohn (JLK) 
qualifiziert. 


